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Zitat von Ichbindannmalweg

Was ich mit frage: wie kommt man auf die Idee, mit einer Förderschulklasse unbedingt
ins Ausland fahren zu müssen? Das dürfte die Mitnahme von zusätzlichem Personal die
Erreichbarkeit der Eltern deutlich erschweren. Wenn es nicht geht, dann bleibt man halt
in der Nähe, so dass die Eltern jederzeit abholen können. Klar ist das weniger attraktiv,
aber die meisten Kinder reisen heute mit ihren Eltern so viel, dass das gar nicht mehr
drauf ankommt.

Und wenn Ausland, dann zumindest ein Land, dessen Sprache man fließend spricht.
Und nein, Englisch reicht in Italien meiner Erfahrung nach nicht.

DAS erachte ich in der Tat auch als kritisch. Letztlich muss es aber in der Entscheidungshoheit
der Lehrkräfte liegen, eine/n SchülerIn mit Beeinträchtigungen (oder je nachdem eben auch
mehrere) mitzunehmen oder nicht.
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